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rien durch die Kaubelastung die Schmelz-
ränder der präparierten Kavitäten desta-
bilisieren und Randfrakturen provozie-
ren. Letztendlich ist die lange Haltbarkeit 
der Keramikrestaurationen der adhäsi-
ven Befestigung zuzuschreiben, denn 
durch den innigen Verbund können me-
chanische Einflüsse auf den Grenzflä-
chen nicht wirksam werden [1]. Prof. 
Frankenberger empfahl, im Dentin routi-
nemäßig Aufbaufüllungen zu legen und 
mit einem Self-Etch System zu befesti-
gen. Damit wird postoperativen Hyper-
sensivitäten vorgebeugt. Die Aufbaufül-
lungsoberfläche sollte nach dem Aushär-
ten sandgestrahlt werden, um den adhä-
siven Verbund mit der späteren Keramik-

restauration zu verbessern [2]. Außerdem 
sollten die potenziell kontaminierten 
Schmelzränder akribisch nachfiniert 
werden. Bei der adhäsiven Befestigung 
im Dentin zeigen Mehrflaschensysteme 
(Syntac u.a.) immer noch bessere Ränder 
als simplifizierte Produkte [6]. 

Clinical Dental CAD/CAM-
Studiengang

Prof. Dr. Bernd Kordaß, Universität 
Greifswald, berichtete vom Masterstu-
diengang „Clinical Dental CAD/CAM“. 
Dieses Studium wird in Zusammen-
arbeit mit der DGCZ und DGÄZ durch-

geführt und behandelt alle wichtigen, 
neuen Entwicklungen des klinischen 
CAD/CAM in Praxis und Theorie. Nach 
13 Modulen und einer Masterthesis er-
werben die Studierenden den Master of 
Science (M.Sc.). Die ersten Absolventen, 
Frau Dr. Marion Kisch und Dr. Robert 

Schneider, erhielten auf der DGCZ-Jah-
restagung 2012 ihre Abschlussurkunde 
und die Ernennung zum Master of  
Science der Universität Greifswald (Abb. 
11).  
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